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Grossherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhein - Kreis .
M 94. Samstag den 26. November 1842 .

B e k a n n t m a ch u n g e n .
Freiburg . ( Offene Frciplätze in dem Blinden -»

Institut bctr . s Durch die Dotationserhöhung ,
welche dem Blinden - Institut zu Theil geworden ,
und durch die Erledigung mehrerer Frciplätze ist
möglich geworden , sieben weitere Zc^ linge auf
Staatskosten in gedachtes Institut aufzunchmen .

Die Bewerber um dieselben haben sich nach
Maaßgabe des Statuts vom 14 . Juli 1841
(Reg . Bl . Nro . 26 , § 12 ) mit ibrcni Gesuch an
das iluien Vorgesetzte Gr . Bezirksamt zu wenden .

Freiburg , den 19 . November 1842 .
Großh . Bcrwalknngsrath für das

Blinden - Institut .
Rettig .

Dem Eleven der Vcterinärschule in Karlsruhe ,
Friedrich Say von Friedrichsibal , LandamtS
Karlsruhe , ist nach ordnungsmäßig erstandener
Prüfung von der Sanitäts - Commission die
Licenz als Thicrarzt erthcilt worden .

Schuldienstnachrichten.
Die durch den Tod des Schullehrers Waag

erledigte rv . Schulftelle zu Auenheim , Schulbe¬
zirks Kork , ist dem Schullehrer Johann Erhardt
von Hesselhurst übertragen worden .

Durch die Entlassung des Schullehrers Herbig
ist die evangel . Schulftelle zu Brombach , Land¬
schulbezirks .Heidelberg , mit dem Normalgchalk
vou 140 fl . , nebst freier Wohnung und dem
Schulgeld ä 48 kr . von jedem Schulkind , in
Erledigung gekommen . Dir Bewerber um die¬
selbe haben sich nach Maaßgabe der Verordnung
vom 7 . Juli 1836 binnen 6 Wachen bei tbrtn j
Brzirksschulvisitaturen zu melden . j

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
( 1 ) Brette » . ( Vorladung und Fahndung . )

Da der Aufenthaltsort des beurlaubten Sonaten
Heinrich Jonas Baier von Bretten , dessen Sig¬
nalement unten steht , unbekannt ist , so wird
derselbe aufgcfordert , sich binnen 4 Wochen um
so gewisser entweder bei Großh . Commando des
ersten Infanterie - Regiments oder dahier zu stellen
und über seine unerlaubte Entfernung von Hause
zu rechtfertigen , als er sonst wegen Desertion
be/traft würde .

Die Polizeibehörden werden zugleich ersucht ,
auf den Soldaten Baier zu fahnden und ihn
im Berrctungsfalle anher zu überliefern .

Signalement . Alter : 25 Jahr « ; Größe :
5 ' 5 " 1 ' " ; Körperbau : schwach ; Gesichtsfarbe :
frisch ; Augen : braun ; Haare : blond ; Nase :
gewöhnlich .

Bretten , den 21 . November 1842 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Eichrodt .

Ettenhcim . ( Urthsil . ) In Untersuchungs¬
sachen gegen Job . Baptist Kurz von Schwrig -
hausen wegen Mißhandlung wird , nachdem der
Ängeschuldigte auf die öffentliche Aufforderungvom 4 . v . M . sich nicht gestellt hat , auf den
Grund der gepflogenen Untersuchung erkannt :

" Es seie Jobann Baptist Kurz der angeschul -
" digten Mißhandlung des Andreas Streck
»von Sasbach für überwiesen u . schuldig zu" erklären und deßhalb zu einer sechskägigen" Gefängnißstrafe sowie zur Tragung der Kosten" zu verurthcileu . " 23. R . 2B .

Da der Aufenthaltsort des Johann Baptist Kurz
diesseits unbekannt ist , so wird obiges Urtbeil
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durch diese öffentliche BskannriMchziyg zu seiner i
Ke»Mtniß .gcbrachH .

Ettcnhem », aftj 11 . November 4842 ,
- Großhcrzogl . Bezirksamt .

Fingado .
Salem . fAuffordcrung u . Fahndung . ^ Eint

gc »visse Katharina Kauth von Espasingen , Großh .
Bezirksamts Stockach , kam dahier wegen Dieb¬

stahls in Unterfuchu «» und wurde auf freim
Fuß gesetzt. Da dicLAe Meilers zu bonstituincn , 1

, deren Aufenthalt aber unbekannt ist , so wird j

solche aufgefordcrt , sich bei der diesseitigen Vc - !

zir^Fstcllc unvcrwcilt zu sistiren , tind werden zu - !

glerch die vcrchrlichen Polizeibehörden ersucht , j
auf bec -gedachte Katharina Kauth , deren Sig - !
nalemcnt wir jedoch nicht mitzuthcilen vermögen ,
fahnde »» und sie »m Kckretungsfalle mit einen »

Laufpaß hieher schicken zu wollen .
Salem , den 22 . November 1842 .

«. Größherzoglichcs Bezirksamt . i

Ruckmich .
’

Karlsruhe .
’

sDicbstahl .f In der Nacht !

vom 20 . auf Pen 21 . November wurden von >
dem vor dem rheinischen Hofe dahier in der !

Kroncnstraße flehenden Fuhrwerke des Georg !

Schrötclsrckcr von Mcninhcin » nach Durchschnei - !

düng der Stricke und 'Emballage folgende Gegen - j
stände entwendet : !

1 ) Ein Basier mit dem Zvsihcn K . D . 69 , ent - !

haltend : I

a . 34 ^
' brabanter Ellen Winkerbocksking mit ;

Nro ,
'
71381 j

b . 34 brabantcr Ellen bitcr mit Nr . 71192 ,
c . 20 '/ 2 " ' " dito " Nr . 7132 $ ,

zusammen im Werth von 227 fl . 49 kr.

Diese Acuge sind nach brabantcr Elle vier

Viertel breit , fassionirt und von verschie¬
denen Modefarben .

.1 . 28 % brabantcr ENcn acht Viertel breiter

schwarzer Satin »nit Nro . 71025 , im

Werth von 117 fl . 34 kr .
2) Ein .Paquer weiße Dtrickbaumwolle im Ge - !

wicht von 9 Pfund . !

3 ) Ein Paquet Druckkattun im Gewicht von j

ungefähr 6 Pfund . ^
j

TßeA wird behufs der Fahndung zur öffentlichen !

Kenntniß aebracht . J
KarlsrHe , den 21 . November 1842 . j

'
Großherzogl . .Stqdfgmt . j

Stössrr .
Oberkirch . fDicbstahl . f DemMorizBohnert ,

von HaSlach wurdcu am 25 . September d . Z ., ^

wahrend des nachmittägigen Gottesdienstes , mit - 1

telst Einbruchs in dessen Behausung 1 Uprf -

fraMsstück » 2 Halbguldknstück « , . 1 SyMätz --

ner und ct»v>gs MWze Mtohlen .
Dies wird behufs der Fahndung zur Kennt¬

niß der resp . Behörden gebracht .
Oberkirch , den 16 . November 1842 .

Großhcrzogl . Bezirksamt .
Jüngling .

H -üfingen . sDiebstahl .f Zn der Nacht
vom 27 . amf de« 28 . October d. I . wurden dem

Johann Oschwald von Hausenvorwald aus seinem

unverschlossenen Bienenstände zwei Bienenstöcke ,
beide ,zu 46 fl . Mverthet , entwendet . Die Be¬

hälter , in welchen die Bienen aufbcwahrt worden ,

sind Strohkörbc , ungefähr 1 '/ 2 Schuh breit und

eben so hoch .
Dieser Diebstahl wird behufs der Fahndung

auf den Thäkcr und die cntwcndcten Gegenstände
bekannt gemacht ,

Hüfingen , den 15 . November 1842 .

Großhcrzogl . Bad . F . F . Bezirksamt .
Fischer .

Büchl . sDiebstahl . f Zn der Nacht vom 15 .

auf den 16 . d . M . wurden im Fabrikgebäude
des Hermann Maffenbach dahier mittelst Ein¬

bruchs und Einstcigens nachbmannte Baum -

wollcngarnsortcn entwendet :
1 ) 50 Pfund Nro . 26 . zweifach gezwirntes ,

weißes Baumwosiengarn ,
2 ) 100 Pfund Nw . lttz »voißcs Zcttelgarn , auf

dem Packpapier mit G . R . E . bezeichnet ,
3 ) 30 Pfund Nro . 9 weißes Schußgarn , mit

G . T . bezeichnet ,
sanMtlichcs in Zelmpfund - Paketen eingcschlossen ,

dkM Umschlag aus braune »« Papier besteht .
Dies wird behufs der Fahndung hiermit be¬

kannt gemacht .
Bühl , den 17 . November 1842 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Mallcbrein .

(3 ) Offcnburg . fVorladung .^ Der zur
außerordentlichen Conscription gehörige Bernhard
Stöckel von Urlossen bat sich ohne Erlaubniß
vön Hause entfernt , während er noch in Unter¬

suchung wegen Refraktion steht . Derselbe wird

daher vorgeladcn , sich binnen 6 Wochen dahier

zu stellen und gehörig zu verantworten , andern¬

falls gegen ihn gesetzlicher Vorschrift gemäß ver¬

fahren wird .
Offenburg , den 15 . November 1842 .

Großhcrzogl . Obcramt .
Kern .
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3 e hntablüsunge n.
Zn Gemäßheit des § . 74 des ZehntabkösungS -

grfetzeS wird hicmit öffentlich bekannt gemacht '/
daß die Ablösung nachgenaimkcr Zelurten end -

gültig beschlossen wurde :
im Bezirksamt Brettcn :

( 1) des den Heidelshcimer Hutmacher - Hof¬
gutsbesitzern zu ’/ , i zuftehenden großen Zehntens
auf der Gemarkung Neibsbeim ;

im Bezirksamt Bonndorf :
( 1 ) zwischen ocr Pfarrei Gündclwangen und

der dortigen Gemeinde , wegen des der erster »
auf der Gemarkung Gündclwangen zuftehenden
Kleinzehntcns ;

im Bezirksamt Philippsburg :
( 1 ) des der Pfarrei Kirrlach auf dortiger Ge¬

markung zuftehenden Zehntens ;
im Bezirksamt Radolfzell :

( 1 ) des der Pfarrei Gailingen auf 21 Morgen
1 Viertel 54 Ruthen der Grundherrschaft Langen -
stcin in der Gemarkung Gottmadingen zuftehen¬
den Grofizcbntcns ;

im Bezirksamr NeckarbischofsheiM :
(2 ) zwischen der cvang . .Pfarrei in Reicharts¬

hausen und der Gemeinde allda ;
im Bezirksamt Jestetten :

( 3 ) zwischen der Pfarrei Dcgernau und den
Besitzern eines dieser Pfarrei zehntpflichtigen Ackers
von 1 Zauchcrt im Berg auf dem obern Boden
in der Gemarkung Rechbcrg ;

im Stadt - u . Landamt Werthcim :
(3 ) des dem Hospital Wertheim auf Wert¬

heimer Gemarkung zusckhendeu Zehntens ;
im Bezirksamt Lörrach :

( 3 ) zwischen der ev . Pfarrei Blansingen und
den Geincinde » Blansingen und Kleinkems ;

im Bezirksamt Taubcrbischofsheim :
(3 ) des den Fürst ! . Löwenstei » . Standrs -

herrschaften auf der Gemarkung Dittwar zu -
stehendcn Zehntens .

Alle Diejenigen ,
' die . in HinVcht auf diese

abzulösendrn Zehnten in deren Eigenschaft als
Lchenstück , Stammgutstheil , Unterpfand u - ft w .
Rechte zu haben gibnben , werden daher aufgr -
fordcrt , solche in einer Frist von dre » Monartn
nach den in dm 74 und 77 des Zehntab -
ldfungsgcsttzcs enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu Haltern

Gengcnbach . sDi « Zehntablösung zwischen
Joseph Geigers Erben von Rcichenbach : Mathias
Bau und Lorenz Muser von da berr. s Da in

Gemäßheit der .diesseitigen . Aufforderung vom
8 . . Mai d . Z . Nro . 5835 keine Ansprüche an das
Zehntablösungskapiral erhoben worden sind , so
werden solche in Gemäßheit des § 75 des Zchnt -
ablösungsgesctzcs lediglich an den Zehntberechtig -
tcn Joseph Geiger , modo dessen Erben , hiemit
verwiesen .

Zugleich werden Diejenigen , welche an das Ab¬
lösungskapital von % Zeuch Ackerfeld des Alois
Gießler , welches dem genannten Joseph Geiger
ebenfalls zehntpflichtig war , Ansprüche zu haben
glauben , aufgcfordcrt , solche binnen 3 Monaten
geltend su machen , widrigenfalls sie ebenfalls an
den Zchntberechtrgtdn verwiesen werdm .

Gcngenbach , den ' 29 . Octobcr 1842 .
Großherzogl . Bezirksamr .

Wasmer .
Rastatt . fBürgermcisterwahl . ) Heute wurde

der bisherige Bürgermeister Johannes Heck zu
Illingen in dieser .Eigenschaft wieder gewählt und
die Wahl sofort bestätigt .

Rastatt , den 19 . November 1842 .
Großherzogl . ^ bcramt .

Schaaff .
Kork . sAufforderung . s Am 31 . v. M . wurden

von dem Grenzaufschcr Gilan von AUenheiM
auf der s. g . ABC - Insel , dortiger Gemarkung ,
5 Päcke aufgcfundrn , in denen sich

4 Pfund Schnüpftaback ,
1 5/ 10 -- Rauchtaback und
9975 Stück Cigarren

befanden .
Etwaige Eigenthums - Ansprüche auf diese

Waarem sind innerhalb 4 Wochen dahier anzu -
mrldrn und zu begründen , widrigenfalls dieZoll -
gcfälle von denselben für unterschlagen angenom¬
men und diese confiscirt erklärt würden .

Kork , den 7 . November 1842 .
Großherzogliches ' Bezirksamt ,

v . Ncubronn .
Bruchsal . fDie Besuche der Sträflingp betr .s

Bezüglich auf die Besuche , wrlche den in den
hiesigen Strafanstalten verwahrten Sträflingen
von ihren Angehörigen gemacht werden dürfen ,
sind mit höherer Ermächtigung folgende Bestim¬
mungen getroffen worden , welche zur Vermei¬
dung vergeblicher Reisen hientit öffentlich bekamit
gemacht werden .

1 ) Kein Strafgefangener darf in den ersten
sechs Wochen seines Aufenthaltes in der Straf¬
anstalt besucht werden .

2 ) Nach Abfluß dicstr - Zeit darf , jeder Ge -
fangene , wenn nicht besondere Gründe dagegen



vorhanden sind , nach «ingeholter Bewilligung
des Direetors oder dessen Stellvertreters und

unter Aufsicht desselben jeden Monat einen Be¬

such erhalten .
3 ) Diese Besuche finden nur am zweiten

Dienstage jeden Monats Statt , und werden

zu keiner andern Zeit zugelaffcn .
Bruchsal , vcn 21 . November 1842 .

Großh . Zucht - u . Corrcctionshaus - Verwaltung .
Or . Diez .

Gernsbach . sAnffordcrung .) Die beiden

Schiffer Grötz und Otto Wieland von hier be¬

absichtigen den Bau einer neuen Sagmühle aus
einer ihnen cigenthümlich gehörigen Wiese aus
der Gemarkung Obertsroch am linken Murguser ,

einers . an der Straße , anderseits und unten an

der Murg , oben au Allmend und Kasimir Küst

liegend .
Nach Vorschrift des Gesetzes im Regierungs¬

blatt äe 1840 Nro . 9 werden nun alle Die¬

jenigen , welche ihr Interesse durch die Bewilligung
des Gesuchs beeinträchtigt glauben , aufgcfordert ,

ihre Einsprache bei dein Gemeinderath in Oberls -

rokh innerhalb 10 Tagen bei Vermeidung des

Ausschlusses vorzutragcn .
Gernsbach , den 22 . November 1842 .

Großbcrzoal . Bezirksamt .
Öehl .

( 1 ) Osfenburg . sFourragelieferung .) Die

Fourragclicfcrung für die Beschalhcngste aus den

Stationen Altcnhciin , Osfenburg und Appen¬

weier — in Haber , Heu , Stroh per 100 Bund ,

der Bund zu 18 Pfund gerechnet , bestehend —

soll im Wege der Soumission vergeben werden .

Es werden datier alle hiezu Lusttragcnden auf -

gefordert , ihre Offerte längstens binnen 14 Tagen

unter der Aufschrift : »Fourragelieferung betr . »

bei diesseitiger Stelle zur weitern Vorlage ein -

zureichen .
Osfenburg , den 21 . November 1842 .

Großhcrzogl . Oberamt .
Kern .

Achern . sFourragc - Lieferung .) DirFourrage -

Lieserung zur Bcschalstation Achern für das Jahr

1843 , bestehend in circa 38 Malter Haber , 50

Centncr Heu und 100 Bund Stroh , den Bund

zu 18 Pfund , soll im Soumissior .Swcge ver¬

geben werden .
Es werden daher alle Lusttragcnden aufgefor -

dert , ihre drsfallsigen Anerbieten unter der Auf¬

schrift : »Fvurrage - Lieferung betreffend » binnen

14 Tagen geschloffen bei Unterzeichneter Behörde

7-46 -
zur weitern Beförderung einzureichen , wobei be¬

merk ! wird , daß jeder Soumittcnt sich für die

Lieferung des ganzen Fourragebcdarfs verbindlich

machen - muß .
Achern , den 23 . November 1842 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Bach .

Untergerichtliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

Schulvenliquidationen .
Andurch werden alle Diejenigen , welche aus

was immer für einem Grunde an die Masse

nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,

aufgefcrdcrt , solche in der hier unten zum Rich¬

tigstell ungs - und Vorzugsverfahren angeordneten
Tagfahrt , bei Venneibung des Ausschlusses von

der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬

mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unter¬

pfandsrechte , unter gleichzeitiger Vorlegung der

Bcweisurkundcn und Antretung des Beweises
mit andern Beweismitteln , zu bezeichnen , wobei

bemerkt wird , daß , In Bezug auf die Bestim¬

mung des MaffepflegerS , Giaubigerausschusses
und den etwa zu Stande kommenden Borg¬
oder Nachlaßvcrglcich , die Nichrcrscheinenden ol¬

der Mehrheit der Erschienenen beigctreten an¬

gesehen werden sollen . — Aus dem
Bezirksamt Achern :

( 1) von Kappelrodcck , an die in Gant er¬

kannte Ehefrau des Johann Groß , auf Frei¬

tag den 9 . Dccembcr d . I . , Morgens 8 Uhr ,
in diesseitiger Amtskanzlci . — Aus dem

Bezirksamt Oberkirch :

( 1 ) von Oppcnau , an den in Gant erkannten

Franz Joseph Huber , auf Montag den 19 .

Dccembcr d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf dies¬

seitiger Amtskanzlci . — Aus dem

Bezirksamt Brette » :

( 2 ) von Rinklingen , an den in Gant erkannten

Landwirth Konrad Traut , auf Mittwoch den

14 . Dccembcr d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf

diesseitiger Gerichtskanzlei . — Aus dem

Bezirksamt Wolfach :

(2 ) von Schapbach , an den in Gant erkannten

Nachlaß - des Schusters Georg Welle , auf

Dienstag den 6 . Dcc . d . I . , Vorinitlags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlci . — Aus dem

Bezirksamt Haslach :

( 2 ) von Steinach , an den in Gant erkannten

Schustermeister Michael Ketterer , auf Frrita -
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dkn 16 . December d . I . , Dormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei . — Aus dem

4 Obcramk Ossenburg :
( 3 ) von Durbach , an den in Gant erkannten

Heinrich Werner , auf Donnerstag den 15 .
December d. I . , Bormittags 8 Uhr , auf dies¬

seitiger Oberamtskanzlci .

( 1 ) Ossenburg . sSchuldenliquidation -l Zur
Schuldenliquidation der Anton Kicfcr ' schen
Eheleute von Weierbach , welche nach Nordamerika
auswandern wollen , haben wir Tagfahrt auf

Dienstag den 6 . December d. I . ,
Bormittags 9 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei
anbcraumt , und werden deren etwaige Gläubiger
unter dem Rechtsnachchcile hiezu vorgeladen , daß
man ihnen weiter zu ihren Forderungen nicht
verhelfen könne .

Offenburg , den 21 . November 1842 .
Großherzogl . Obcramk .

Kern .
^ ahr . sPräclusivbeschcid . ) In Sachen meh¬

rerer Gläubiger gegen die Gantmaffe des Franz
Späth von Oberweier , Forderung betreffend ,
werden alle diejenigen Gläubiger , welche in heu¬
tiger Liquidationstagfahrt ihre Forderungen nicht
richtig gestellt haben , audurch ausgeschlossen .

B . R . W .
Lahr , den 16 . November 1842 .

Großhcrzoglichcs Oberamt .
Neu mann .

( 1 ) Offenburg . sGläubigcr - u . Schuldner -

Aufforderung .^
' Der Bormund der zwei Kinder

des verlebten hiesigen Bürgers und Kartcnmachers
Laver Gailcr , so wie die Wittwe desselben ,
Bictoria geb . Sandhaas , haben heute einstimmig
mit dein Familicnrathe auf Abhaltung einer

öffentlichen Schuldcnrichtigstcllung angckraaen ,
da die väterliche Erbschaft von öen Kindern mir
mit Borbchalt der Rcchtswohlthat des Crbver -

zeichniffes angekrcten werden solle .
Es werden demnach alle Diejenffffn , welche

Ansprüche und Forderungen an diese Berlasscn -

schaftsmaffe machen können oder wollen , hiermit
aufgcfordcrt , solche

Samstags den 10 . December d . I .
vor dem Distrikts - Notar Frick in dessen Woh¬
nung dahier um so gewisser anzumelden und zu
begründen , als sonst die Ansprüche und For¬
derungen der Nichkcrscheincndcn nur aus denjeni¬

gen Thcil des Nachlasses erhalten werden , der

nach Befriedignng der bekannten Erbschafts -

Gläubiger auf die Kinder gekommen ist .

Zugleich werden auch die Maffeschuldner auf -

gefordrrk , an demselben Tage ihre Schuldigkeiten
richtig zu stellen und an den Berlaffenschafts -
Curator zu zahlen .

Ossenburg , den 18 . Noveinber 1842 .
Großherzogl . Oberamt .

Kern .
Baden . sPräclusivbeschcid . j Zn der Gant

des Augustin Bernhard von Sinzheim werden
alle diejenigen Gläubiger , welche in der heutigen
Tagfahrt ihre Forderungen nicht anmrldcten ,
von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

B . R . W .
Baden , den 11 . November 1842 .

Großherzogiiches Bezirksamt .
Bilharz .

Offenburg . sPräclusivbcscheid . ) Zn der Gant
des Johann Fey in Riedle . werden sämmtlich «

Gläubiger , welche in der !)«utigcn Schulden -

lkquidationstagfahrt ihre Forderungen nicht aw-

gemeldet haben , von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen .

Offenburg , den 24 . November 1842 .
Großherzogl . Obcramk .

v . Laroche .

Muffdtodt - Erkiärungen und
Entmündigungen .

Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ber -

luft der Forderung folgenden im ersten Grad
für tnundtodt erklärten und entmündigten Per¬
sonen nichts geborgt oder sonst mit denselben
conlrahirt werden . — Aus dem

Bezirksamt Achern :
(1) von Sasbachwaldcn , dem ledigen Schuster

Mathias Fallert , welcher wegen Bcrschwendung
im ersten Grade für mundtodt erklärt und ihm
Bernhard Fallert von da als Pfleger beigegeben
wurde . — Aus dem

Oberamt Psorzeim :
(2 ) von Weißenstcin , dem 56 Jahre alten

Johann Weit , welcher wegen LlödsinnS für
entmündigt erklärt und ihm Heinrich Mürrlr
von da als Pfleger bestellt -wurde .

.( 1 ) Pforzheim . sAufsorderung .^ Der Bürger
Christian Freund von Jspringen hat an Jakob
Augcnstein , Georg Michael ' - Sohn daselbst , 2
Viertel 20 Ruthen Wiesen am großen K See ,
neben dem See und Friedrich Kautz , um 255 st .
verkauft , der Gcmcindcrath aber wegen mangeln -
der Rechtsurkundc dem Kaufe die Gewährung
versagt . Auf Antrag der Betheilrgten wrrden
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daher Diejenigen , welche was , immer für ding¬

liche Ansprüche an dieses Grundstück zu haben

glauben , aufgefordert , dieselben binnen zwei
Monaten von heute an geltend zu machen ,

widrigenfalls sie derselben im - Verhältniß zum

jetzigen Erwerber verlustig erklärt würden .

Pforzeim , den 17 . November 1842 .

Großherzogl . Oberamt .
Bei mlin g .

( 1 ) Oberkirch . sVcrschollcnheits - Erklärung . )

Mathias Huber von Oppenau bat sich auf die

öffentliche Ladung vom 13 . April d . I . nicht

gemeldet ; derselbe wird deßwegen für verschollen
erklärt und sein Vermögen seinen nächsten Ver¬

wandten in fürsorglichen Besitz gegen Sicherheits¬

leistung überwiesen .
Oberkirch , den 5 . November 1842 .

' Großherzogl . Bezirksamt .
' Häfelin .

( 1 ) Rastatt . sVerschollcnheits - Erklärung .)

Nachdem Lorenz Stüber von Otkcrßdorf auf , dje

Aufforderung vpm 10 . August v . A
"

sich nicht

gemeldet hat , so wird derselbe hindurch für ver¬

schollen erklärt und sein Vermögen den bekannten

nächsten Verwandten in fürsorglichen Besitz über¬

geben .
Rastatt , den 11 . November 1842 .

Großherzogl . Oberamt .
Schaaff .

Rastatt . sErbvorladung . ) Die Therese Oden¬

wald von Gaggenau ist seit dem Jahre 1800

abwesend und ließ bisher nichts mehr von sich

hören . Dieselbe wird aufgcfordert , sich binnen

Jahresfrist dahier zu melden und über ihr in

Verwaltung stehendes väterliches Vermögen von

212 fl . 45 kr, zu verfügen , ansonst sie für ver¬

schollen erklärt und daß väterliche Vermögen den

sich darum gerneldcten Verwandten in fürsorg¬

lichen Besitz gegeben rvürde ,
Rastatt , den 11 . November 4842 .

Großherzogl . Obcramt .
Schaaff .

( 2 ) Rastatt . sErhvoriadung . ) > Laver Heck

»on Elcheshcim ist im Jahr 1819 nach Rußland

ausigewandert , vlme seitbcr Nachricht von sich

oddr seinem Aufenthaltsorte gegeben zu haben .

Dessen Vater Leonhard Heck d . ä . beabsichtigt ,

sein Vermögen an sein « Kinder zu übergeben .

Auf dosten Antrag wird sein Sohn Zlaver auf -,

gefordert , binnen drei Monaten sich über sein

Dasein auSzuweism und selbst oder durch Voll¬

macht bei der Vrrmögensübergabc initzuwirken ,

ansonst solch « , ohne Rücksicht auf ihn , in der

Voraussetzung vorgenommcn werden - soll , daß

der Abwesende nicht mehr Leben wäre .

Rastatt , am 11 . Nov . 1842 .

Großherzogliches Oberamt .
S ch a a ff . vdt . L . Aioppei ,

Notar .

( 3 ) Rastatt . sVerschollenhcits - Erklärung .)

Nachdem sich der seit 1797 von Haus abwesende

Ächmiedgeselle Ludwig Fischang von Plitters¬

dorf auf die öffentlich ^ Aufforderung vom 28 .

Februar 1832 nicht gestellt , auch keine Kunde

von sich gegeben hat , so wird derselbe hiermit für

verschollen erklärt und sein Vermögen den nächsten

Verwandten in fürsorglichen Besitz übergeben .

Rastatt , den 13 . Nov . 1842 .

Großherzoglichcs Oberamt .
Schaaff .

( 3 ) Rastatt . sVerschollenhcits - Erklärung .)

Nachdem Christoph Scharr , Sohn des dahier

verstorbenen Großy . Oberzpllinspectors Georg

Scharr , a,uf diesseitige Aufforderung vom 9 -cn

Juni v . I . sich weder hier gestellt , noch Nach¬

richten von sich sicher gelangen ließ , so wird

derselbe hiemit für verschollen erklärt , sein bisher

verwaltetes Vermögen seinen nächsten Verwand¬

ten in fürsorglichen Besitz gegen Cautionsleistung

übergeben , und die elterlichen Erbschaften Den¬

jenigen zugctheilt , welchen sie zukämcn , wenn er

sich zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am

Leben befunden hätte .

Rastatt , den 9 . November . 1842 .

Großherzogl . Oberamt .
Schaaff .

K a u f - A n träge .
( 1 ) Ettlingen . sLiegenschafts - Versteigerung .)

Auf die Verfügung Großh . Bezirksamts vom

13 . April d. I . Nro . 4306 wird dem hiesigen

Bürger und Schloffermeister Franz Bandet dis

SaNstag den 24 . Deecmber d. I . ,

Nachmittags 2 Uhr , aus hiesigem Rathhaufe auf

dem . VollstreckuugSweg « versteigert :
Nro . 1 .

Ein « zweistöckige Behausung sammt der dazu

gehörige « Scheuer und . Stallung , in der LeopolSs -

straße dahier , riners . Augustin Geißert , anders ,

das Zwerggäßchen , vornen die Leopoldsstraß « ,

hinten Alois Becker .
Nro . 2 .

l/ 2 Viertel Acker im großen , Gehren , n «b«n

Franz Schrott » und Jakob Baureithel -.
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Oer endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungsprcis oder darüber geboten wird.

Ettlingen, den 18 . November 1842.
Bürgermeisteramt .

Ullrich . vät . Neimeier .

(3) Reichenbach, OberamtS Lahr. fLiegen-
schafksvrrfteigerung. s In Folge richterlicherVoll -
streckungS - Verfügung vom .14 . Oktober d . I .
Nro. 22019 werden

Montags den 19. December d. I . ',
Vormittags 9 Uhr , im Schwanenwirkhshause
dahier nachbeschriebene Liegenschaften des hiesigen
Bürgers und Müller« Michael Edle öffentlich
versteigert . Scbätzungsvreii.

Nro. 1 . fl.
Ein zweistöckiger Wohnhaus mitciner

Mahlmühle mit 2 Gängen und einer
Hanfrcibe mir 2 Reibbctken, sodann
eine neben daran stehende anderchalb-
stöckigc Scheuer mit Stallung und
Keller , von allen Seiten durch das
Cigenthum des Michael Eble begrenzt. 10700

Nro . 2.
1 Sester Gemüsgarken -Feld beim

Hause , einers. die Ortsgemeindc Reichen»
dach , anderseits der Fahrweg . . . 450

Nro. 3.
25 Ruthen Gemüsgartenfeld hinter

dem Wohnhause , einers. der Schütttr-
fluß , anders, der Fahrweg . . . . 225

Nro . 4.
1 Sester Matkfeld , das s. g . Reib-

mättle, einers. die Schütter , anderseits
Ejgenthum des Michael Lble . . . 250

Nro. 5.
4 Sester Garten - u - Mattfeld beini

Haus , einers. die Gemeinde Rcichen-
bach , anders. Michael Eble selbst . . 900

Nro . 6.
Die Hälfte von 2 Sester Mattfeld

in der Unterfeldgewann , einers. Anron
Kronauer, anders . Stephan Himmels¬
bach . 100

Nro. 7.
■ J Sester Acker- und Mattfeld in der

Hagenbüchlegcwann , einers. der hiesig«
Kirchenfond , anderseits die hiesige Ge¬
meinde . 300

Nro. 8.
6 Sester Bergackerfeld allda , einers.

Johann Löffler , anders, der Nro . 11
beschriebene Wald . 400

Nro. 9 . fl.
Die Hälfte von einer 6 Sester großen

Stcingrube , einerseits die hiesige Ge¬
meinde, anderseits der nachbrschriebene
Wald . . 200

Nro . 10.
14 Morgen Wald in der Hagen-

büchlegewann , einers. die Skeingrube,
anders. Joseph Pfaff . . . . . . 700

Nro . 11.
14 Morgen Wald in der Langeck ,

einerseits Stephan Gehringcr , anders.
Joseph Pfaff . 1600

— 15825
Der endgülige Zuschlag erfolgt , wenn der

Schätzungspreis oder darüber geboten wird .
Reichenbach, den 15 . November 1842.

Bürgermeisteramt.
Vetter .

(3) Genge nb ach . fLicgenschafts- Bersteige -
ruilg .f Aus der Gantmaffe des verlebten Tag¬
löhners Philipp Anna von hier werden in
Folge richterlicher Verfügung vom 7 . d. M. ,
Nr. 12920, die unten vcrzcichnercn Liegenschaften

WeMags den 13 . December d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem hiesigen Rathhausr
öffentlich versteigert, wozu He Liebhaber mit deich
Bemerken eingeladcn werden , daß der end¬
gültig « Zuschlag erfolge , wenn ;der Schätzung,
preis erreicht werde.

Gebäude .
Nro . 1 .

Ein einstöckiges RiegelbauS mit Scheuer und
Stallung -unter einem Dache , nebst HafraitM
Grasl . und GemüSgarten , Nro. 57 im Ober¬
dorst,» zusirmmen von einem Viertel Fläche^»-
gehalt , einers. der Haigeracher Bach , anderseits
der Berglesrain.

Ackerfeld .
Nro . 2.

Ein Sester im Hungerberg , einers. Michael
Wernert , anders. Johann Lehmann .

Nro. 3.
% Zeuch allda , einerseits Thomas Tränkl« ,

anderseits Joseph Suhm.
Nro. 4.

2 Jeuch Acker - und Reutfeld in der -Rempe ,
einers.

' Karl Zapf , anders. Baptist Fritsch .
Reben .

Nro. 5.
20 Haufen Reben , % Thauen Matte und

2 V2 Zeuch Reutfeld , Alle« an einem Stück
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in der Rempe , einerseits Karl Zapf , anderseits

Mathias Steiner .
Nro . 6 .

2 % Haufen Reben im Nitberg, einerseits
Georg FegerS Erben , anders . Simon Benz .

Diese Liegenschaften werden , je nachdem sich

Liebhaber finden , entweder stückweise oder mit¬

einander zusammen versteigert .
Gengenbach , den 13 . November 1842 .

Bürgermeisteramt .
Wolf . vcit . Mayer .

Bekanntmachungen
( 3 ) Bretten . sDienstantrag .) Bei der Unter¬

zeichneten Stelle kann ein im Notariats - und

Rechnungswesen erfahrener Theilungs - Commis -

saire als Asistent sogleich einrrcten .
Die Bewerber werden hiemit ersucht , ihre Auf -

nahms - und Dienst - Zeugnisse anher vorzulegen .

Bretten , den 10 . Nov . 1842 .
Großhcrzogl . Amtsrevisorat .

Glaßner .

Bekanntmachung .
In der Niederlage der Frauenalber Tuchfabrik
werden sämmtliche Vorräthe an Tuch in allen Farben
und Qualitäten im Preise von I si . 45 kr . bis 4 fl . 30 kr. ,
Castorins zu 2 fl. 36 kr. und 2 fl . 48 kr. , Cuir
Nufses zu 3 fl. 30 kr . , Drap de Zephyrs zu 2 fl.
und 2 fl. 24 kr. , Amazones ( Halbtuche ) zu 3 fl . bis
3 fl . 30 kr. per Elle ausverkauft .

Bei bedeutenden Käufen und besonders bei Abnahme
von ganzen Stücken wird ein ansehnlicher Rabatt gegeben.

Insbesondere ist das Tuchlagcr in allen Farben und

Qualitäten , die sich zu Livreen eignen , gut assortirt . , .

Karlsruhe , im November 1842 .
K . H. Rothschild.

Neuweiher , Amts Bühl . sStrohlieferung . j
Dienstag den 29 . d . M . , Nachmittags 1 Uhr ,
wird in dem hiesigen Schlosse die Lieferung von
2300 bis 3000 Bund Stroh in schicklichen
Adtbeikungen öffentlich an den Wenigstnchmendrn
versteigert , wozu die Licferungsluftigen eingc .
laden werden .

Neuweiher , den 15 . Nov . 1842 .
Grundherr ! , von Kncbel ' sches Rentamt .

Ellscsser .

( 1 ) Karlsruhe . sDienstqesuch . Î Ein in der

Landwirthschaft und in allen Zweigen des Schrei¬
berei - , RechnungS - und Rcgistraturwcscns hin¬
länglich erfahrener und recipirter Scribcnt , wel¬
cher in jeder Beziehung ganz vorzügliche Dicnst -

zcugniffe aufzuwcisen vermag , und eine sehr ge¬
fällige Hand schreibt , wünscht hiernach bei irgend
einer Stelle oder bei einer resp . Herrschaft als
Secretar oder Verwalter rmployirt zu werden ,

Der Eintritt könnte sogleich erfolgen . Näheres
auf portofreie Anfrage beim Comptoir dieses
Blattes .

Rrdaction , Druck und Verlag von I . Ottkni in Offenburg .
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